
 

Lebensdaten: 
Johann Gottfried Schadow (*20.Mai 1764, in Berlin, † 27. Januar 1850 Berlin) 
Marianne Schadow geb. Devidels (*17. Dezember 1758, Prag, † 9. November 1815, Berlin) 

  

 
 
Europäisches Kulturerbejahr 2018 – ECHY 2018 
European Year of Cultural Heritage 
Vive l’anée européenne de patrimoine culturel! 
 

Vergangenheit feiern – Zukunft gestalten: Entdecken Sie unser Kulturerbe und warum 
es wichtig ist. Unser Ort: Französisch Buchholz im Norden Berlins 
 

„Nichts bringt einen so zum Denken wie die Kunst.“ 
 

Schirmherr Klaus Mindrup, Mitglied des Deutschen Bundestages 
 

Sandstein-Stele für Marianne und Johann Gottfried-Schadow 
 
Im 18. und 19. Jahrhundert lag Französisch Buchholz mit der heute drittältesten 
Dorfkirche Berlins, eine Meile nördlich vom alten Stadtrand in der Mark Brandenburg 
und war ein beliebtes Ausflugsziel. Hier lebten Zugewanderte verschiedener Nationen, 
Deutsche und Franzosen, meist französische Glaubensflüchtlinge, Landwirte, Gärtner, 
Künstler und Handwerker. Johann Gottfried Schadow und Marianne Schadow besaßen 
hier einen Gutshof, wo sie sich gern aufhielten und oft Gäste empfingen. Erworben aus 
der Hand der Familie des Königlichen Opern-Tänzers Gobbert, war dies von 1790 bis 
1802 auch ein Ort geistigen und künstlerischen Schöpfertums in dieser Familie. Daran 
erinnert Französisch Buchholz im Oktober des Europäischen Kulturerbejahres ECHY 
2018 mit der Einweihung einer Sandstein-Stele am ehemaligen Sommerrefugium der 
Schadows. Schöpferin der Stele ist Liz Mields-Kratochwil, Bildhauerin, Berlin. 
 
Französisch Buchholz würdigt den Bildhauer Johann Gottfried Schadow, Schöpfer der 
Berliner Bildhauerschule und Direktor der Kunstakademie. Erste Ideen für die Quadriga 
auf dem Brandenburger Tor hat Schadow gewiss in Französisch Buchholz entwickelt, 
wo er seinen Kräutergarten pflegte und zusammen mit seiner Frau Marianne und ihren 
Kindern Lebenslust zelebrierte. Er schuf die berühmte „Prinzessinnengruppe“ Frederike 
und Luise von Preußen und war leidenschaftlicher Schachspieler und Mitbegründer des 
ersten deutschen Schachclubs in Berlin 1803. 
 
Anreger und Veranstalter: 
 
Forum Stadtbild Berlin e. V., 
Hans-Karl Krüger, Architekt, 
Mitglied des Vorstandes; 
 
Gedenktafelkommission, 
Bezirksamt Pankow von Berlin. 
 

 
Anne Schäfer-Junker, Ortschronistin von Französisch 
Buchholz und die Interessengemeinschaft (n. e. V.) 
KULTURGUT–FranzösischBuchholz–BIENCULTUREL  

Geplanter Einweihungs-Termin: Dienstag, 16. Oktober 2018 


